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ALPENZEITUNG

Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

Gott ist tot, hat Herr Nietzsche erkannt: 
an seine Stelle ist nämlich der Markt 
getreten! Der weiß alles, regelt alles, 
man darf ihn nicht erzürnen, nicht ein-
mal beunruhigen, und muss ihm täg-
lich mindestens einmal opfern. Da hät-
ten wir aber noch den Häuptling Seat-

tle: „Erst wenn der letzte Baum gefällt, der letzte Fluss ver-
giftet, der letzte Fisch gefangen ist, werdet ihr feststellen, 
dass man Geld nicht essen kann!“ Ganz netter Gedanken-
gang, noch dazu für einen „Wilden“ – aber zuvor schrauben 
wir noch den größten Seilbahnverbund der Welt zusammen, 
und kotzen ein Dutzend Appartementbunker steuersparend 
ins Gelände! Im Grunde haben die Griechen der Antike längst 
alle großen Menschheitsthemen abgehandelt: Der habgieri-
ge (und tumbe) König Midas, Präsident von Phrygien, 
wünschte sich von Dionysos, dem Gott des Weines und der 
Trunkenheit, als Gegenleistung für einen erwiesenen Gefal-
len, dass alles, was er berühre, zu Gold werde! „Oaschloch, 
deppaz!“ murmelte Dionysos kopfschüttelnd (natürlich in fei-
nem Altgriechisch: „Archilochos, stupidos!“). Nicht ohne lei-
se Schadenfreude („Dir werd’ ich‘s geben – in der Akropolis 
pforzen!“) erfüllte er den Wunsch buchstabentreu. Midas öff-
net die Palasttüre – die Klinke wird zu Gold! Midas berührt 
einen Zweig: der Zweig wird zu Gold! Midas freut sich unbän-
dig, verspürt aber plötzlich Hunger: „Man reiche mir Brot!“. 
Allein: auch dieses wird zu Gold, und – Rickeracke!! – bei-
nah ist das Gebiss dahin! „Wein!“ fleht Midas. Ist flugs zur 
Stelle – natürlich in Form von flüssigem Gold, das man be-
kanntlich nicht saufen kann (höchstens – reifere Semester 
erinnern sich – in Form von „Goldteufel“, einer klebrig-süßen 
Likörkomposition der Fünfzigerjahre, die nach ausgiebigem 
Genuss ebenfalls dionysische Folgen zeitigte, und zwar in 
Form eines Brummschädels vom gefühlten Ausmaß einer 
Amphore). Jedenfalls: der goldgeile Midas wäre jämmerlich 
abgekratzt, hätte sich Dionysos nicht erbarmt und den 
Wunsch/Fluch/Zauber rückgängig gemacht. Und was kön-
nen wir daraus lernen, Kinder? 
Einige: Gar nichts!

Adi Mokrejs
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